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Bewerber wollen bei uns mitarbeiten. Der ohnehin 
schon spürbare Trend, hin zu Handwerksberufen, wird 
also beschleunigt. Das wird die erfolgreiche Zukunft 
und den Ausbau unserer Hächler-Gruppe langfristig 
sicherstellen.

Ist Panik angesagt? Nein, wir be-
wahren Ruhe und sind neugie-
rig. Kaum ein mittelständisches 
Unternehmen kann sich die Ent-
wicklung eigener KI-Anwendun-
gen leisten, denn die Entwick-
lungskosten sind enorm. Wir 
sehen immer mehr Branchenlö-
sungen, die auf die Nachfrage 
vieler Unternehmen treffen. Wir 
beobachten mit Offenheit, was 
sich für unsere Branchen tut. Wir 
probieren in einzelnen Unter-
nehmen aus und handeln für die 
ganze Hächler-Gruppe, sobald 
wir für unsere Kunden oder für 
uns grosse Vorteile erkennen. 
Wichtig ist: Nie investieren, nur 
weil es «cool» ist, aber nieman-
dem etwas bringt.

Mein Fazit: Künstliche Intelligenz verändert die Arbeits-
welt in verschiedenen Bereichen ganz gravierend. Da-
durch, dass immer mehr Menschen aus dem Arbeits-
prozess ausscheiden, kann die sinkende Anzahl von 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sich auf die Arbeiten 
konzentrieren, bei denen KI seine Grenzen hat.

Wir werden also keine Kraft verschwenden, um KI fern-
zuhalten, denn der Siegeszug ist ohnehin nicht zu stop-
pen. Wir setzen unsere Kraft lieber für den positiven 
Weg der Veränderung ein. Die Erkundung von unbe-
kanntem Terrain erfordert ein wenig Mut, ist aber im-
mer spannend und gleicht einem Abenteuer. 

Joachim Lorch
CEO Hächler-Gruppe

LEITARTIKEL

KÜNSTLICHE INTELLIGENZ –  
CHANCE ODER GEFAHR?
Liebe Leserinnen, liebe Leser

In regelmässigen Abständen entsteht in der digitalen 
Welt ein neuer Hype. Schnell entsteht das Gefühl, et-
was zu verpassen, wenn nicht sofort gehandelt wird. 
Aktuell heisst der Hype «KI – künstliche Intelligenz». 
Wie gehen wir bei der Hächler-Gruppe damit um?

Bei uns ist es selbstverständlich, 
dass wir gegenüber Verände-
rungen offen sind und wir es 
spannend finden zu entdecken, 
was solche Entwicklungen für 
uns bedeuten und welche 
Chancen sich daraus ergeben. 
Die Entwicklung von KI-Anwen-
dungen beobachten wir schon 
seit Jahren und haben auch 
schon länger Systeme im Ein-
satz, die Standardarbeiten über-
nehmen. Ausserdem «spielen» 
wir mit verschiedenen Lösungen, 
um zu verstehen, was gerade 
passiert. Inzwischen haben wir 
KI-basierte Software im tägli-
chen Einsatz, da die Entwicklun-
gen immer besser zu unserem 
Geschäft passen. Ich persönlich 
habe verstanden, was möglich ist, als ich mich persön-
lich intensiv mit einer KI-Anwendung befasste, die uns 
Auswertungstätigkeiten abnehmen kann.

KI – Chance oder Risiko? Eindeutig Chance! Sicher ist, 
dass gewisse Tätigkeiten in einem Unternehmen auch 
von KI ausgeführt werden können. Es erscheint sogar 
möglich, dass diese mit künstlicher Intelligenz zuverläs-
siger erledigt werden. Das einmal «erlernte» Wissen des 
Computers kann in immer gleicher Qualität abgerufen 
werden. Das menschliche Gehirn wird durch externe 
Einflüsse wie Lärm, schwankenden Tagesformen usw. 
beeinflusst. Einzelne Berufe können in Zukunft ersetzt 
werden. Das hört sich nach einer düsteren Prognose an. 
Aber betrachten wir den technologischen Fortschritt im 
Zusammenhang mit immer weniger Menschen, die 
dem Arbeitsmarkt zur Verfügung stehen, dann sieht es 
anders aus. Standardtätigkeiten werden ersetzt, damit 
sich die Menschen mit Aufgaben beschäftigen, bei de-
nen KI seine Grenzen hat. Das ist für uns ein Segen, 
denn das macht die Handwerksberufe immer mehr zu 
den MEGA-Berufen der Zukunft. Wir spüren schon 
jetzt, dass junge Frauen und Männer das auch so sehen. 
Immer mehr sehr gut qualifizierte Bewerberinnen und 
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TITELBILD
Das Titelbild zeigt die Instandsetzung des Amphitheaters 
Vindonissa. Lesen Sie dazu den Bericht auf der Seite 6.

VIELE FÄHIGKEITEN – EIN TEAM

UNSER SOMMERFEST 2024
Am Freitag, 21. Juni 2024 fand 
unser jährliches Sommerfest mit 
rund 450 Personen statt. Passend 
zur Fussball-EM gab es verschie-
dene europäische Spezialitäten, 
spannende Fussballspiele und lei-
denschaftliche «Töggeli-Duelle». 
Trotz regnerischem Wetter liessen 
sich die Mitarbeitenden nicht die 
Laune verderben und feierten 
ausgelassen bis in die Nacht.

Im Juni nahm unser Hächler-Team am Unihockeyturnier unserer Werbe-
agentur teil. Über 120 Teilnehmende aus 12 verschiedenen Firmen traten in 
16 Teams gegeneinander an und lieferten sich spannende Spiele.

Gemäss unserem Slogan «Viele Fähigkeiten – ein Team» setzte sich unser Team 
aus Mitarbeitenden verschiedener Bereiche zusammen: Holzbau, Kanal total, 
Hochbau, Umbau und Renovation sowie Marktentwicklung. Auf das Podest 
hat es für unser Team nicht gereicht, aber alle hatten jede Menge Spass.
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Eine protokollierte Schadensanalyse ist sinnvoll, wenn Anzeichen für 
ein Leck vorhanden sind wie unerklärliche Feuchtigkeit, Schimmelbil-
dung oder sichtbare Wasserschäden, aber die genaue Ursache oder 
der Ort des Lecks unbekannt ist. Eine präventive Zustandsanalyse ist 
auch ratsam vor Renovierungen oder Reparaturen, um sicherzustel-
len, dass keine unbekannten Lecks vorliegen. Ziel ist es, durch früh-
zeitige Erkennung und Reparatur weitere Schäden zu vermeiden 
und den Unterhalt der Abwasserleitungen zu gewährleisten. Unse-
re umfassenden Zustands- und Schadensanalysen dienen ebenfalls 
als notwendige Grundlage für das weitere Vorgehen in Versiche-
rungsfällen.

Elektromechanische Reinigung für freie Rohre 
Mit unserer elektromechanischen Reinigungstechnik, unterstützt 
durch Kameraüberwachung, beseitigen wir Verstopfungen und Ab-
lagerungen gründlich. Diese Vorgehensweise stellt nicht nur einen 
reibungslosen Abfluss sicher, sondern erlaubt auch eine visuelle 
Überprüfung des Leitungszustandes.

Leckortung mit innovativer Technik 
Unser qualifiziertes Team nutzt moderne Ortungs-, Feuchtigkeits- 
und Infrarotmesstechnik, um Leckagen in Abwasserleitungen auf-
zuspüren. Diese Methoden sowie unsere Erfahrung und Fach-
kenntnis ermöglichen es uns, Lecks schnell und genau zu 
lokalisieren, ohne dass lästige und teure Stemmarbeiten erforder-
lich sind. Bei Bedarf können Wasserschäden auch mittels Einfär-
bung von Wasser oder Endoskopie-Technik eingegrenzt werden.

Detailgenaue Analysen durch Kamerauntersuchung und 
Dichtheitsprüfung
Durch den Einsatz modernster Endoskopie-Kameratechnik können 
wir bereits kleinste Abwasserleitungen untersuchen. Die gewonne-
nen Daten werden digital in einem TV-Protokoll sowie auf einem 
Leitungsschema-Plan dokumentiert. Bei Notwendigkeit können 
durch eine Dichtheitsprüfung auch undichte Leitungen identifiziert 
werden. Dichtheitsprüfungen können sowohl für einzelne Rohrab-
schnitte als auch für Muffen durchgeführt werden.

Das Spraypoxy-Verfahren: effizient und schnell
Falls eine Sanierung der Leitung empfohlen ist, sanieren wir mit 
dem Spraypoxy-Verfahren Ihre internen Abwasserleitungen innert 
kurzer Zeit, ohne dass Böden, Decken oder Wände aufgebrochen 
werden müssen.

Kanal total untersucht und saniert Entwässerungsleitungen von 
Liegenschaften – vom Lavabo bis zum Hausanschluss. Gerne bera-
ten wir Sie bei der Sanierung Ihrer Abwasserleitungen. 

Marco Moccia
Projektleiter  
Sanierung von hausinternen Leitungen
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ZUSTANDS- UND SCHADENSANALYSE 
VON ABWASSERLEITUNGEN IM HAUS

Unsere Experten arbeiten unter anderem mit Feuchtigkeits- und Infrarotmesstechnik.

Mit Endoskopie-Kameratechnik können wir auch kleinste Leitungen untersuchen.

Braucht es bei unzugänglichen und sanierungsbedürftigen Abwasserleitungen und undichten Muffen immer Stemm- und Grab- 
arbeiten, um die Leckstellen zu finden? Nein, denn mit unseren modernen Methoden zur Zustands- und Schadensanalyse von Ab-
wasserleitungen im Haus kann der Ort der Beschädigung identifiziert werden, ohne dabei unnötig grosse Bereiche aufzureissen. 
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SCHULE TRIFFT WIRTSCHAFT
Im Mai erlebten knapp 60 Schülerinnen und Schüler aus Wettingen einen 
besonderen Tag unter dem Motto «HGV – Schule trifft Wirtschaft».

In mehreren Lektionen aufgeteilt, besuchten die Schülerinnen und Schüler die 
Hächler-Gruppe, um einen praxisnahen Einblick in die Berufswelt zu erhalten. Die 
Berufe des Maurers und der Entwässerungstechnologie standen im Fokus. 

Unser Polier führte die jungen Gäste über die Hochbau-Baustelle. Dort konnten 
sie unter der Anleitung unseres Maurer-Lernenden selbst Hand anlegen und ihre 
ersten Backsteine setzen. Diese praktische Erfahrung ermöglichte es den Schülern, 
das Handwerk hautnah zu erleben.

Bei den Entwässerungsfachleuten ging es technologisch zu: Die Schüler bedien-
ten Roboter und lernten das Fräsen. Diese Einblicke in die Techniken des Entwäs-
serungstechnologen vermitteln ein umfassendes Bild der vielfältigen Fähigkeiten, 
die in diesem Beruf gefragt sind.

Besonders gefreut hat uns folgende Rückmeldung einer Mutter: 
«Unsere Tochter durfte am Dienstag Ihre Firma im Rahmen des Projekts Schule 
trifft Firma zusammen mit ein paar ihrer Klassenkameraden der Bezirksschule 
Wettingen kennenlernen. An diesem Dienstag hat sie drei Firmen besucht und hat 
uns sehr begeistert über das Erlebnis in Ihrer Firma erzählt. Vor allem das Mauern 
wird ihr in bleibender Erinnerung bleiben. Für diese tolle und wertvolle Erfahrung 
möchten wir uns sehr beim ganzen Team bedanken.» 

Die Hächler-Gruppe bietet jedes Jahr mehrere Lehrstellen an und ermöglicht so 
jungen Menschen den Einstieg in eine berufliche Laufbahn.

Michaela Vock
Marketing

Nach mehreren Jahren Abwesenheit präsentierte sich die Hächler-Gruppe dieses Jahr 
auch wieder dem breiten Publikum von Eigenheimbesitzern. Den zahlreichen interessier-
ten Besuchern wurden die breitgefächerten Dienstleistungen der Hächler-Gruppe vorge-
stellt. Unsere Fachleute führten zahlreiche Beratungsgespräche zu Bauvorhaben, Moderni-
sierungen und Kanalarbeiten. 

Einige Projekte durften wir bereits ausführen oder sind in der Planung. Haben Sie die 
Messe verpasst? Wir werden auch im kommenden Jahr, vom 3. bis 6. April 2025, vor Ort 
sein und Sie gerne beraten. Melden Sie sich, wenn Sie schon vorher unseren Rat brauchen.

Michaela Vock 
Marketing

Unter Anleitung wurden die ersten Backsteine gesetzt.

Mit einem ferngesteuerten Roboter wurden Löcher in Abwasserrohre 
gefräst.

Viele interessierte Gäste besuchten 
unseren Stand und freuten sich über «Kübeli». 5

DIE HÄCHLER-GRUPPE 
AN DER «BAUEN+WOHNEN» 
Vom 25. bis 28. April 2024 fand im Tägi Wettingen die Messe Bauen+Wohnen statt. 
14 000 Gäste besuchten die rund 200 Stände. 
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Jedes Jahr widmet sich die Hächler AG Umbau und Renovation einer be-
sonderen Aufgabe: der Instandsetzung des Amphitheaters Vindonissa in 
Windisch. Diese historische Stätte wird durch unsere sorgfältigen Arbeiten 
bewahrt und geschützt.

ERHALTUNG DES KULTURELLEN ERBES:  
WIR PFLEGEN HISTORISCHE BAUTEN

Unsere regelmässigen Instandsetzungsarbeiten konzentrieren sich besonders 
auf die Reparatur von defekten Fugen, um zu verhindern, dass Wasser in das 
Mauerwerk eindringt und langfristige Schäden verursacht. Dafür stellen wir einen 
speziellen, objektbezogenen Mörtel her. Teilweise müssen aber auch ganze Steine 
ersetzt werden.

Unser ausgebildeter Experte in der Denkmalpflege, Reto Schwitter, bringt sein um-
fangreiches Fachwissen und seine wertvolle Erfahrung ein. Seine Leidenschaft ge-
währleistet, dass jede Instandsetzung mit grösster Sorgfalt und Respekt für das 
historische Erbe durchgeführt wird.

Historische Bauten sind Zeugen unserer Geschichte und unserer Kultur. Die Reno-
vation und Sanierung einer solchen Baute verlangen absolute Fachkompetenz, 
langjährige Erfahrungen und eine hohe Sensibilität. Erst das fundierte Wissen 
über frühere Bautechniken und Baumaterialien ermöglicht eine fachgerechte 
Sanierung dieser Zeitzeugen. Wir sind stolz darauf, unseren Beitrag zum Erhalt 
von historischen Bauten wie Vindonissa zu leisten und diese für zukünftige 
Generationen zu sichern.

Fabian Plüss
Geschäftsführer Umbau und Renovation

Reto Schwitter hat 
einen eidg. Fachausweis 

als Handwerker in der 
Denkmalpflege und führt 

die Arbeiten mit grosser 
Sorgfalt durch.Das Amphitheater Vindonissa gilt heute 

als Kulturgut von nationaler Bedeutung.
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Herzliche Gratulation unseren Absolventinnen und Absolventen zur bestandenen Lehrabschlussprüfung. Wir wünschen 
unseren jungen Berufsleuten alles Gute, viel Freude und Erfolg auf dem weiteren Lebensweg.

Fabienne Passaseo
Kauffrau EFZ
Hans Hächler Verwaltungs AG

Arianit Shkodra
Maurer EFZ
Bürgler AG Bauunternehmen

Arlind Shkodriqi 
Kaufmann EFZ
Hans Hächler Verwaltungs AG

Chris Vital 
Maurer EFZ
Mäder AG Bauunternehmen

Janik Killer
Maurer EFZ
Hächler AG Hoch- und Tiefbau

David Kröcher
Schreiner EFZ
Hächler AG Schreinerei

Ilaria Luca
Kauffrau EFZ
Hans Hächler Verwaltungs AG

Gut zu wissen:

Die Hächler-Gruppe bietet jedes Jahr Schnuppertage und Lehrstellen in unterschiedlichen Berufen an: 

• Maurer/in EFZ	
• Schreiner/in EFZ
• Zimmermann/Zimmerin EFZ
• Entwässerungstechnologe/in EFZ	

Mehr Informationen dazu unter: www.haechlergruppe.ch/ueber-uns/auszubildende
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WIR GRATULIEREN HERZLICH

Impressum
«Der Hächler» versorgt Mitarbeitende, Kunden, Geschäftspartner und weitere Interessierte mit News von der Hächler-Gruppe. Auflage: 5500 Exemplare, 4 Ausgaben pro Jahr. 
Marketing und Redaktion: Michaela Vock, michaela.vock@haechler.ch. Hächler-Gruppe, Tägerhardstrasse 118, 5430 Wettingen, info@haechler.ch, haechlergruppe.ch
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45-Jahre-Jubiläum
25.05.2024	 Fritz Knecht, Hächler AG Immobilien

35-Jahre-Jubiläum
06.06.2024	 Slobodan Miloradovic, Hächler AG Hoch- und Tiefbau
27.06.2024	 Ramadan Korqa, Bürgler AG

25-Jahre-Jubiläum
01.06.2024	 Angelo Antonio Colicchio, Bürgler AG

20-Jahre-Jubiläum
01.05.2024	 Pedro L. Rizzi, Hächler AG Hoch- und Tiefbau

15-Jahre-Jubiläum
01.06.2024	 Antonio Manuel Borges Dias, Hächler AG Holzbau
08.06.2024	 Jozef Gandzala, Widmer AG Kanalunterhalt
15.06.2024	 Stefan Glanzmann, Hächler AG Schreinerei
29.06.2024	 André Büecheler, Hächler AG Umbau und Renovation
01.07.2024	 Michel Schumacher, Franz Pfister AG

10-Jahre-Jubiläum
01.05.2024	 Nazmi Dragidella, Hächler-Reutlinger AG
02.05.2024	 Giovanni Coppola, Ex Team AG Kanalservices
01.06.2024	 Olivio Da Conceiçao Caldeira, Hächler-Reutlinger AG
01.06.2024	 Ardian Zeqiri, Hächler-Reutlinger AG

5-Jahre-Jubiläum
01.05.2024	 Michel Berney, Franz Pfister AG
13.05.2024	 Oliver Ivanov, Ex Team AG Kanalservices
01.06.2024	 Mentor Limaj, Hächler AG Hoch- und Tiefbau
01.06.2024	 Paul Spiering, Hächler AG Holzbau
01.06.2024	 Susanna Hochstrasser, Hächler-Reutlinger AG
01.06.2024	 Michaela Vock, Hans Hächler Verwaltungs AG

zur Geburt
15.03.2024	 Lina, Tochter von Bekim und Eljmedine Tairi,  
	 Hächler AG Plattenbeläge  
11.05.2024	 Sara, Tochter von Jozef und Lucia Gandzala,  
	 Widmer AG Kanalunterhalt

zur Hochzeit
27.03.2024	 Ramon Voser und Joy Chantal Voser,  
	 Hächler AG Umbau und Renovation
22.04.2024	 Nathanael Castañeda Rohner und Olivia Giulia Gyr,  
	 Hächler AG Umbau komplett

Kanalunterhalt
Kanalinspektion
Kanalsanierung
Dichtheitsprüfung

PENSIONIERUNGEN
Harald Lösche, Ex Team AG Kanalservices
Am 31. Mai 2024 wurde Harald Lösche pensio-
niert. Er gehörte 2001 zu den Mitgründern der 
Ex Team AG. Bis 2006 war er als Servicemon-
teur, LKW-Chauffeur und TV-Operateur tätig, 
danach wechselte er ins Büro als Disponent 
und Mitglied der Geschäftsleitung. Seit der 

Übernahme durch die Hächler-Gruppe arbeitete er als Dispo-
nent und Kundenberater. Harald Lösche reist und wandert sehr 
gerne und wird die Zeit nach der Pensionierung dafür nutzen.

Walter Herzog, 
Hächler AG Hoch- und Tiefbau
Am 30. Juni 2024 hat Walter Herzog nach 18 
Jahren bei der Hächler AG Hoch- und Tiefbau 
seinen wohlverdienten Ruhestand angetreten. 
Er startete seine Karriere bei der Hächler AG als 
Bauführer und übernahm 2010 die Leitung der 

Abteilung Hoch- und Tiefbau, bevor er Ende 2022 etwas kürzer 
trat. Seither stand er der Abteilung weiterhin für spezielle Aufga-
ben in einem Teilpensum zur Verfügung. Walter Herzog wird die 
Zeit nach seiner Pensionierung mit sportlichen Aktivitäten, Ko-
chen, Reisen, ein Buch lesen oder auch mal mit Nichtstun ver-
bringen. Zudem wird er im Rebberg eines Freundes mithelfen.

Karsten Bethge,
Hächler AG Umbau und Renovation
Nach 17 Jahren bei der Hächler AG (angefan-
gen bei Wanner) wird Karsten Bethge am 31. 
Juli 2024 pensioniert. Er war als Allrounder im 
Umbau und als Gipser tätig. Nach seiner Pensi-
onierung möchte er vermehrt seinem Hobby, 

dem Fischen, nachgehen und möglichst viel Zeit mit den Enkel-
kindern verbringen.

Wir wünschen allen Pensionären eine genussvolle Pension, 
viel Freude, Ruhe und vor allem Gesundheit.


